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Nr. 28. ^vvvoN jährlich außer der roten Garbe Z Mtz. Korn und eben so viel Hafer an die
hiesige Rentherey abgegeben werden; 2) 1* Ack. 2 Rut. hinter der Struth an den lange«
Betten an Johannes Zimmermann gelegen, lit. CH. G. Nr. 22., worauf jährlich neben der
loten Garbe 5 Mtz. Korn und eben soviel Hafer zur hiesigeu Rentherey haften; 3) z^Ack.
3^ Rut. über der Straße am Eisenberge, die Halste mit Joh. Martin Degenhard, lit. CH.

- G. Nr. Z7., an gnädigste Herrschaft mit der loten Garbe, und mit i Mtz. Korn und eben

so viel Hafer in hiesige Rentherey pflichtig; 4) | Ack. Erbwiese von 4 t% Ackcr'in der Wol
ferwiese mit Johannes'Degenhard, lit. CH. A. Nr. 137*, wovon an gnädigste Herrschaft jähr,

. lieh in die hresige Rentherey f Mtz. Partim, sodann f Hlr. Geld und &amp; Hahn abgegeben
werden müssen; 5) \ A.ck. im Biegen an und mltJohs. Degenhard zur Hälfte, lit. Ch.D.
Nr. 82», wovon zur hiesigen Rentherey § Hahn jährlich geliefert werden muß, in Termins
den 8ten Julii l.J. vor hiesigem Justitzamte öffentlich an den Meistbietenden verkauft wer

den. Kaufliebhaber und Gläubiger können sich demnach ersagten Tages Morgens 9 Uhr ba,
hier einfinden, Erstere um ihre Gebote zu Protocoll abzugeben. Letztere aber um ihre For
derungen luh prLjuöicio xrsecluü anzuzeigen und zu begründen. Zierenberg den iZten May

» 1806. Dunker.

36) Die Erben der Christina Nenstiel zu Lengers wollen zu ihrer bessern Auseinandersetzung eia
in der dasigen Feldmark an dem sogenannten Martelsberge gelegenes Stück Erbland Acker
5 Rut. groß, öffentlich an den Meistbietenden freywillig verkaufen, wozu auf deren Ans»,
chen Termin auf Donnerstag den i2ten Junii nächstkünftig anbestimmt worden. Wer nun

'' daßelbe zu kaufen Willens ist, oder rechtliche Ansprüche daran zu haben glaubt, hat sich er,

sagten Tages des Vormittags um roUhr dahier vor Amt einzufinben. Erstere die Gebote zu
Protocoll anzuzeigen. Letztere aber ihre Ansprüche bey Verlust derselben bestimmt anzugeben
und gehörig zu begründen, beyde sodann aber das Weitere zu gewärtigen. Friedewald den
glten März 1806. Rurhess. Iustiyamt daselbst. Gössell.

97) Ad instantiam Syndici des reformirten Waisenhauses zu Cassel wider Henrich Günther et
ux. zu Breitenbach sollen die den Letzter» zubehörigen Immobilien, als: 1) i Lehn ä 7 Ack.
5$ Rut. welches dem vom Rixleben 10 Alb. 6 Hlr. für | Zehmfuhr, 4 Alb. für eine Leimen
fuhre, u. 8 Alb. für Z Pflugdienst, sodann 7 Mtz. partim Gudensb. Maas, 12 Alb. Wie,
senzins, § Hahn, u. ^ Gans entrichtet, auch zehntbar ist, und 2) lit.Ch. E. Nr. 2. 5/7 Ack.
2? Rut. einzeln Wiese im Langenberge an Johannes Kunold jun. welche dem von Dallwigk
4 Alb. entrichtet, in Termins den rten August!. I. In loco Hof öffentlich und an den Meist,
bietenden verkauft werden. Kaufliebhaber so wie alle diejenigen, welche rechtliche Ansprüche

• au vorgedachten Immobilien zu haben vermeynen, werden daher aufgefordert, in termino

praefix« zu erscheinen. Erstere um zu bieten, und hat der Meistbietende den Zuschlag zu ge-
V wärtigen. Letztere aber um ihre Ansprüche bey Strafe der nachherigen Abweisung zu de«

gründen. Hof den i7ten May 1806.
Samtgericht unter der Schaumburg. Rurz.

38) Auf Instanz des hiesigen Hospitals sollen ausgeklagter Schulden halber des George Heck
manns Erben dahier gemeinschaftliche Grundstücke, als: i) bas Wohnhaus mit zugehöri-

*- gem Hofraum in der Hintergasse, zwischen Peter Schellenträger und Hans Jacob Eckhard
- modo Johannes Schellenträger und Adam Eiche gelegen, der hiesigen Kurfürst!. Rentherey

im Veräußerungsfall lehn- und jährlich mit 2 l Hlr. zinsbar; 2) den hinter diesem Hause
gelegenen Garten, i Acker 7| Rut. groß, ebenwohl dahiesiges Reptherey-Lehn, auch dersel
ben mit 5 Heller jährlich zinsbar; und z) eine einzelne Wiese im Hrdwigsgraben, zwischen
Hans Peter Grießelbach und dem Metropolitans-Land gelegen, i Acker 2 Rut. groß, der
hiesigen Mrtropolitaney im Veräußerungsfall lehn- und mit 2 Pfennige Geld und ß.Pf. Un,
schlitt jährlich zinsbar, öffentlich an die Meistbietenden verkauft werden, und hierzu ist ein

- Licitationstermin auf Donnerstag den 7ten August d.Z. bestimmt worben. Diejenigen also,
- welche


